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LagerverkaufLagerverkauf

Daimlerstr. 3 · 61449 Steinbach
Tel. 06171 - 635 0
Internet: www.krone-gmbh.com
(Gewerbegebiet zwischen
Steinbach und Weißkirchen)

Unsere Aktionstüte:
Unsere Aktionstüte:

alles
zusammen

€5,–

150 g
125 g
200 g

am 5. September 09

Jetzt sind auch Bestellungen außerhalb
unseres Lagerverkaufs möglich.
Ab einem Bestellwert von 30 € und einer
Vorbestellung von mind. 2 Tagen.

marinierter Lachs
Forellenfilets
Lachslinge

J de 1. Sams g i Monat von 8 - 13 U re n ta m h

Mit vielen 1,- €
Aktionen

RESTAURANT

„DIE SCHÜSSEL” im ILE de RÈ
am 10. Sept. ---  am 1. Okt.
am 29. Okt. --- am 12. Nov.

Familienfeiern
Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

L I V E - M U S I K
am 3. Sept. 2009
Ruth Freise & friends

ab 20.30 Uhr

www.ile-de-re.de

Pfifferlingwochen

Sommergarten

www.riesenhuber.info

Im Wahlkreis unterwegs:

HEINZ RIESENHUBER 
im Gespräch

Immer morgens um 10 Uhr bei einem Frühstück, nachmittags um 
16 Uhr beim Kaffee und immer abends um 18 Uhr zum Feierabend.

Montag, 7. September

10 Uhr  Café „Merci“ · Adlerstr. 3, Bad Soden

Dienstag, 8. September    Plenarsitzung Deutscher Bundestag

Mittwoch, 9. September

10 Uhr Bäckerei Heislitz · Marktplatz, Frankfurter Str. 3, Kelkheim

16 Uhr  „Bei einem guten Schoppen“ · Senioren Union Hochheim
Domdechant Werner‘sches Weingut · Rathausstr. 30, 
Hochheim

18:30 Wirtschaftsminister zu Guttenberg
Uhr  Stadthalle · Berliner Platz, Kronberg

Donnerstag, 10. September

10 Uhr Café am Marktplatz · Am Markt 4, Hattersheim

16 Uhr  „Dämmerschoppen“ · Senioren Union Hofheim
Gaststätte „Zum Taunus“ · Hauptstr. 13, Hofheim

18 Uhr „Lindentreff“ · Lindenstr. 1, Kriftel

Freitag, 11. September

10 Uhr Bäckerei „Heislitz“ · Am Marktplatz, Schwalbach

18 Uhr Familienministerin von der Leyen
Stadthalle · Kapellenstr. 1, Flörsheim

Steinbach, 18:00
Backhaus-Gespräch 
Im  alten Backhaus · Kirchgasse, Steinbach

Frau Hedwig Kirchner wurde 90 Jahre 
Am 24.7.2009 konnte Hedwig Kirchner ihren 90. Geburtstag bege-
hen. Zu den Gratulanten gehörten unter anderem für die evang.
Kirchengemeinde Pfarrer Böck sowie Frau Schade, Frau Gerster, 
Fr. Glindemann und auch die 1. Stadträtin Frau Dickel, die die Glück-
wunschurkunden der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunus-
kreises und des Magistrates der Stadt Steinbach überbrachte.

7. Sommerfest bei den Steinbacher Gewerbetreibenden

Gewerbeverein Steinbach

Zum 7. Mal trafen sich Steinbachs Gewerbetreibende auf dem Anwesen von
Frau Tschierlich in der Untergasse, um ihr Sommerfest zu feiern. Angesagt
waren lockere und entspannende Gespräche sowie feiern - kein großer
Rahmen, kein Programm - außer einer Ehrung. Walter Schütz (1. Vors.),
glänzte wieder einmal mehr als Grillmeister, in Verstärkung von Jürgen
Schepp unserem 2. Vors. So beherrschten die beiden von Anfang an die
Szene. Essen mit schmackhaften Grillsachen und leckeren Salaten sowie
feiern bestimmten den Abend. Das versteht man eigentlich sehr gut beim
Gewerbeverein. Jeder wurde reichlich satt und auch für die nötigen Ge-
tränke war ausreichend gesorgt. Bei schönstem Wetter und sehr vielen -
auch neuen - Gewerbetreibenden machte dieser Abend richtig Freude.
Ein großes Dankeschön vom Gewerbeverein ging an Dieter & Anne
Schmidt (Besitzer des Restaurant/Hotels „Zum Brunnen“), die dem Gewer-
beverein beim Steinbacher Stadtfest die Bewirtung des Veranstaltungs-
hofes und Showbühne überliessen.
Die Steinbacher Handwerker in Vertretung von Rudi Schön und Stefan
Bergmann - die mit ihrem Handwerkerzelt beim Stadtfest dabei waren -
bedankten sich mit einem großen Gedenkstein beim 1. Vors. Walter Schütz,
der anschließend ordentlich zu tragen hatte.
Geehrt wurde für seine langjährige Vorstandsarbeit - in verschiedenen
Funktionen, mit der Ehrenplakette des Steinbacher Gewerbevereins, Herr
Werner Braunroth. Die Plakette wurde mit einer Urkunde überreicht auf
der folgender Text steht: 
„In anerkennender Würdigung seiner vielfältigen Verdienste um unseren
Verein überreichen wir Herrn Werner Braunroth die Verdienstplakette
des Gewerbevereins Steinbach. Möge sein Vorbild und sein Rat  noch
recht lange allen Mitgliedern  des Vereins erhalten bleiben. 
Alles in allem ein gelungener Abend - wie man es eigentlich bei den
Veranstaltungen des Gewerbevereins gewohnt ist. 
Allgemeiner Tenor der Anwesenden: „Wir freuen uns schon auf die näch-
ste Feier und auf das 8. Sommerfest im nächsten Jahr. 

TTTT AAAA XXXX IIII KKKK LLLL AAAA UUUU SSSS 22224444 hhhh
STEINBACH (TAUNUS)

TTTTeeeellll....::::    0000111177771111//// 33333333 11110000    999988887777



SSSS TTTT EEEE IIII NNNN BBBB AAAA CCCC HHHH EEEE RRRR ---- GGGG EEEE SSSS CCCC HHHH EEEE NNNN KKKK ---- GGGG UUUU TTTT SSSS CCCC HHHH EEEE IIII NNNN

..

2200,,-- ��

GGEEWWEERRBBEEVVEERREE IINN   SSTT EE IINNBBAACCHH   (( TTSS .. ))
GGeesscchhääffttsssstteellllee::  EEsscchhbboorrnneerr  SSttrr..  1144  ··  6611444499  SStteeiinnbbaacchh  ((TTss..))
TTeelleeffoonn::  00  6611 7711 -- 9988 1199  3366

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

EEiinnzzuullöösseenn  bbeeii  aalllleenn  SStteeiinnbbaacchheerr  AAkkzzeeppttaannzzsstteelllleenn  --  KKeeiinnee  BBaarraauusszzaahhlluunngg!!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim

Jahrgang 38 / Nummer 15Seite 2 STEINBACHER INFORMATION

Impressum Steinbacher Information
Herausgeber und Geschäftsstelle: Steinbacher Gewerbeverein, Walter Schütz, 61449
Steinbach (Taunus), Eschborner Str. 14,  Tel.: 0 6171-981698, Fax -981699,  E-Mail:
w.schuetz@allianz.de · Internet: www.gewerbeverein-steinbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt, Chef der Redaktion sowie der Verteilung:
Andreas Bunk, 61449 Steinbach (Taunus), Wiesenstr. 6,  Telefon: 0 61 71/ 981936, 
Fax: 06171/287 08 07 · E-Mail: andreas@blumen-bunk.de 
Anzeigen-Annahme: Verantwortlich für Satz, Druck und Technik: 
Stempel-Bobbi, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach (Ts.), Tel.: 0 61 71/ 981983, Fax: 0 61 71/
981984. E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de
Berichte und Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF-Datei / Bilder nur als
JPEG-Datei im Anhang einer E-Mail, Stempel-Bobbi, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach (Ts.),
Telefon: 0 61 71-981983; E-Mail: Stempel-Bobbi@t-online.de
Bilder: Dieter Nebhuth, 61449 Steinbach, Hessenring 56,  Tel.+Fax: 0 6171/ 7 29 65. 
Die Steinbacher Information erscheint 2mal monatlich und wird kostenlos an die
Steinbacher Haushalte verteilt. Die Einsender von Textbeiträgen erklären sich mit
einer redaktionellen Bearbeitung bzw. Überarbeitung oder Kürzung aus Platzgründen
einverstanden. Alle Eingaben  erfolgen ohne Gewähr auf Richtigkeit. Textbeiträge, die
namentlich gekennzeichnet sind, geben die Meinung der Autoren wieder, nicht aber
unbedingt die des Herausgebers oder der Redaktion. Für unverlangte Manuskripte
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nachdruck, fotomechanische Wieder-
gabe, Vervielfältigung, Repros von Anzeigen, Dateien aus dem Internet, u.ä., auch
auszugsweise, ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers statthaft. Zum
Abdruck gekommene Artikel + Fotos gehen in das uneingeschränkte Verfügungsrecht
des Herausgebers über. Die Redaktion übernimmt keinerlei Haftung bei fehlerhaften
Angaben von Preisen, Produkten, Terminen, Daten oder Uhrzeiten bei Anzeigen oder
Berichten in der Steinbacher Information. Die letzte Überprüfung obliegt dem Leser
vor Ort. Es gilt die  Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 1. März 2008.
Druck: Ehrenklau-Druck GmbH, Ernst-Diegel-Straße 12, 36304 Alsfeld
Nächster Erscheinungstermin: 12.09.2009   ·   Redaktionsschluß: 03.09.2009

Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Basar Rund um’s Kind am 19.9.2009

KITA „Regenbogen“ Steinbach

Am Samstag, 19. September 2009 veranstalten Eltern der KITA Regen-
bogen wieder einen Tischbasar. Dieser findet im evang. Gemeinde-
haus, Untergasse 29 von 13.15 Uhr bis 15.30 Uhr statt. Wenn Sie einen
Tisch reservieren wollen, melden Sie bitte sich unter folgender
Rufnummer: 06171/72635. Die Tischgebühr erhalten Sie auf Anfrage.
Das Angebot umfasst Kinderkleidung, Spielsachen und jede Menge
Zubehör. Während Sie stöbern oder sich mit Kuchen oder Würstchen
stärken, können Ihre Kleinen in der Kinderbetreuung Spaß haben.
Der Erlös aus dem gespendeten Kuchen geht wie immer an die Kinder
der evang. Kindertagesstätte "Regenbogen".

Rheuma-Erfahrungsaustausch am 12.9.09 Wicker-Klinik

Die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunus

Die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis und Fibromyal-
gie-Gruppe lädt ein zum Vortrag von Dr. Wolfgang Lehmann-Leo
zu dem Thema: Spezielle entzündliche rheumatische Erkran-
kung. Treffpunkt: 12. September 2009 - 15.00 Uhr - in der Wicker-
Klinik, Bad Homburg, Kaiser-Friedr.-Promenade 47, 13. Stock. Gäste
sind herzlich willkommen.

Nächster Frauenstammtisch am 1. Sept. 2009

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 1. Sept. 2009, um 19 Uhr, in
der Gaststätte „Zum Schwanen“ Eschborner Str. statt.  Helga Kaddatz

Bachrechtstaufe am 30. August 2009

Die Staabacher Pitschetreter Gewerbeverein Steinbach

Der Kultur und Geselligkeitsverein e.V. -- Die Staabacher Pitsche-
treter -- laden ein zur Bachrechtstaufe am Sonntag, den 30. August
2009, Live-Musik ab 12 bis 20 Uhr auf dem Pijnackerplatz. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Natürlich auch für Spiel und Spaß
unserer kleinen Gäste.

Die „unendliche Geschichte“ der Geschenk-Idee
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

Kaum einer hätte vor 10 Jahren (1999) gedacht, dass sich diese Stein-
bacher Geschenk-Idee solange halten würde und an Attraktivität in
all den Jahren bis heute nichts verloren hat. Damals hatte der Gewer-
beverein Steinbach rechtzeitig zu Weihnachten diesen "Steinbacher-
Geschenk-Gutschein" entworfen und herausgebracht. Die große
Frage, "Was schenke ich Wem?', war somit vorbei. 
Nach nunmehr 10 Jahren, mit einem Luftbild von Steinbach/Ts.,
hat der Gewerbeverein - dem Stadtfest sei Dank - ein neues Bild
für den Gutschein erworben. Es zeigt den Pijnackerplatz mit der
St. Georgskirche und Staabacher Bütt. Ab 1. September soll er
den „Alten“ Gutschein ablösen - der aber immer noch seine Gül-
tigkeit besitzt und bei den Akzeptanzgeschäften einlösbar ist!
Dieser Steinbacher-Geschenk-Gutschein löst all Ihre Probleme, denn
er ist bei den unten aufgeführten Steinbacher Akzeptanzbetrieben
einlösbar! Das heißt: Egal ob beim Tanken, beim Friseur, in der Gast-
wirtschaft, zum Anzahlen bei der Autoreparatur, beim Getränkekauf,
beim Metzger, beim Haushaltsgerätekauf, Schreibwarenfachgeschäft,
im Fitness- Park, als Anzahlung für die Fahrschule, beim Installateur,
beim Versicherungsmann, beim Fernsehmann, beim Blumen- oder
Gartenbetrieb, in der Mode-Boutique, beim Optiker, also überall da,
wo man in Steinbach sein Geld ausgeben kann. Und wie oft stellt man
sich doch die Frage. „Was kann man denn nur schenken?”. Diese
Frage kann der Beschenkte für sich dann selber beantworten und die-
sen Gutschein individuell dafür einsetzen. Keine weiten Wege mehr,
sondern in Steinbach findet er die "Geschenk-Lösung". Wie funktio-
niert es mit diesem Gutschein? Es gibt drei verschiedene Gutscheine
im Wert von 20,- €, 10,- € und 5,- €. Diese können Sie bei folgenden
Geschäften zum angegebenen Wert käuflich erwerben: 
Stempel Bobbi, Bahnstraße 3; Getränke Heun, Industriestraße
17; Quellenhof, Kirchgasse 14; PB- Moden, Untergasse 4.
Ein Geschenk für alle, mit dem man sich Wünsche erfüllen kann!

DER STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN
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Nach 10 Jahren ein neues Bild für den Gutschein

PHORMS Schule startet im August 

PHORMS Frankfurt Taunus-Campus

Bilinguale Grundschule PHORMS Frankfurt Taunus-Campus
erhält Genehmigung und startet im August
Die Grundschule PHORMS Frankfurt Taunus-Campus hat die Geneh-
migung als Ersatzschule vom Staatlichen Schulamt in Friedberg er-
halten und wird ab dem kommenden Schuljahr (09/10) wie geplant
den regulären Schulbetrieb in Steinbach am Taunus, nur 20 Min.
Fahrzeit von der Frankfurter Innenstadt, aufnehmen. Zunächst
werden die Klassenstufen 1-4 sowie eine Eingangsstufe für Kinder
ab fünf Jahren angeboten. Gymnasium und Kindergarten sind für
2010/11 vorgesehen. Zum Schulstart werden rund 90 Kinder den
neuen PHORMS-Standort besuchen. Anmeldungen sind unter
www.frankfurt-taunus.phorms.de möglich. Bis zur Fertigstellung
des Neubaus auf dem Gelände des ehemaligen Waldschwimmbads,
das Kapazitäten für bis zu 900 Schülerinnen und Schüler bietet, fin-
det der Unterricht in mobilen Klassenzimmern auf dem Hartplatz
des Steinbacher Sportgeländes statt.
„Ich freue mich, dass wir nun auch offiziell die Genehmigung für
unseren Standort am Taunus erhalten haben und ich bin über-
zeugt, dass wir unser vielfältiges und pädagogisch zeitgemäßes
Konzept dort umgeben von Natur und hervorragenden Sportstät-
ten in besonders wirksamer Weise im Schulalltag umsetzen wer-

den“, freut sich Michael Gehrig, Leiter der beiden Frankfurter
PHORMS-Standorte. Neben dem PHORMS Taunus-Campus gibt es
bereits seit August 2007 die bilinguale PHORMS-Grundschule in
Frankfurt, Fürstenbergerstraße 3–9, wo derzeit rund 100 Kinder
unterrichtet werden. Ziel ist es, sowohl eine Schule vom bilingualen
Kindergarten bis zum Abitur/ Internationalen Baccalaureate
Diploma (IB) in Frankfurt als auch in Steinbach anzubieten.

Foto: Dieter Nebhuth

Steinbacher Kindern Ferienreisen schenken!

AWO Steinbach

Im Juli 2008 hat die AWO Steinbacher ihre Mitglieder und alle Steinba-
cherinnen und Steinbacher zu einer Sammelaktion aufgerufen unter dem
Motto „bedürftigen Steinbacher Kindern Ferienreisen schenken“. Viele
Mitbürgerinnen und Mitbürger haben sich an der Aktion mit den Spar-
schweinchen beteiligt oder reichlich auf das AWO-Konto gespendet. Da-
für allen Spendern ein herzliches Dankeschön, auch im Namen der drei
Steinbacher Kinder, die diesen Sommer kostenlos an den Abenteuerferien
im Zeltlager im Knüllwald teilnehmen durften. Auch wenn das Wetter
nicht immer mitgespielt hat, die Kinder kamen voll auf ihre Kosten und
haben die Zeit genossen. Begeisterte Kinder kamen von der Ferienreise
zurück. Dies hat den Vorstand der AWO Steinbach darin bestärkt, auch im
nächsten Jahr wieder Steinbacher Kindern Ferien zu schenken. Wir führen
diese Aktion fort und würden uns freuen, wenn die Steinbacher auch
weiterhin zweckgebunden für diesen Zweck auf das Konto der AWO
spenden. Hierfür schon herzlichen Dank vorab. Es gibt auch noch genü-
gend leere Sparschweinchen, die darauf warten mit „Kupfergeld aus Ihrer
Haushaltsgeldbörse“ gefüttert zu werden. Die AWO wird die nächste
Ferienreise im Frühjahr 2010 rechtzeitig in der Info ankündigen. I. Peters

Steinbacher Kindern Schulmaterial schenken!
Im Nachgang zum diesjährigen
Stadtfest bedankt sich die AWO
Steinbach bei Dr. Stefan Naas
über 115,- €, die er beim Verkauf
seiner „Steinbacher Hefte“ einge-
nommen hat. Diesen Betrag stell-
te er der Sammelaktion der Stein-
bacher AWO „Steinbacher Kin-
dern Schulmaterial schenken“ zur
Verfügung. 
Gleichfalls bedankt sich die AWO
bei der Fa. Stempel Bobbi für
50,- €, die ebenfalls auf dem
Stadtfest zu Gunsten dieser Ak-
tion erfolgreich gesammelt wur-
den. Weiteres über die Umset-
zung der Aktion und die Überga-
be der Spenden an die Leitung
der Geschwister-Scholl-Schule u.
die Kinder erfolgt demnächst.

Ingrid Peters

AWO-Grillbrunch bei den Fußballern
Die AWO-Steinbach hatte auch in diesem Jahr zum Grillbrunch ins
Vereinsheim des FSV Germania Steinbach geladen und viele gutgelaunte
Mitglieder und nette Gäste fanden Ende Juli den Weg an den Taunus-
rand. Verwöhnt wurden alle wieder durch das bewährte FSV-Team mit
leckeren Salaten und Steaks und Würstchen vom Grill. Bei Sonnenschein
und launigen und guten Gesprächen schmeckten das frische Fassbier und
das kühle ‚Stöffche’ und man konnte sich am späten Nachmittag gar nicht
trennen von der gemütlichen Atmosphäre und soviel Gastlichkeit. Die
AWO Steinbach erinnerte in diesem Tag auch an ein großes Jubiläum: 90
Jahre AWO und das ist erst der Anfang. Unter diesem Motto erhielt jedes
Mitglied eine umfangreiche, bebilderte Jubiläums-Broschüre überreicht.
Die Broschüre schildert den schweren Weg der Frankfurter AWO aus bit-
teren Anfängen Ende des 1. Weltkrieges, dem Verbot unter den Nazis und
dem Beginn nach dem 2. Weltkrieg. In diesem Zusammenhang bitten wir
alle Steinbacherinnen und Steinbacher um Mithilfe, vielleicht findet sich
ja in ihren Unterlagen noch einiges historisches Material aus der Vergan-
genheit der AWO, wie alte Mitgliedsbücher oder auch gerne Fotos. Der
AWO- Bezirk Hessen möchte ein Museum mit derartigen Gegenständen
aufbauen, denn aus verständlichen Gründen ist in der Vergangenheit lei-
der vieles verloren gegangen. Bitte wenden Sie sich an den Vorstand der
AWO Steinbach, falls Sie etwas zur Verfügung stellen möchten. 

Abgerundet wurde der
Nachmittag noch mit
dem Genuss von herr-
lich duftendem Kaffee
und selbstgebackenem
Kuchen. 
Dafür und für die wun-
derbare Gastfreund-
schaft sei dem Team
des FSV ein herzlicher
Dank ausgesprochen. 
Die Bilder dieser Ver-
anstaltung können In-
teressierte  auch   unter
www.awo-steinbach.de
einsehen.

Ingrid Peters
Foto: Dieter Nebhuth
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

„brücke“-Ausflug nach Marburg + Sommerfest + Termine

„die brücke“ Steinbach

Die Brücke bedankt sich auf das Herzlichste bei der Umland Geschäfts-
führung und Herrn Bödicker für die freundliche Aufnahme und
Unterstützung beim diesjährigen Sommerfest der Umland. Am 08.08.2009
hat die Brücke einen Ausflug mit 21 Teilnehmern nach Marburg unter-
nommen. Bei herrlichem Wetter und einer exellenten Stadtführung durch
Marburg und dem Landgrafenschloß ging es gegen 19.00 Uhr wieder
zurück nach Steinbach. Das Sommerfest, welches am 16.08.2009 stattge-
funden hat, war ein voller Erfolg. Bei Essen und Trinken, guten Gesprä-
chen sowie zwei Sketchen, die von Ingrid Müller, Christine Saur und Karl-
heinz Saur dargeboten wurden, kam viel Freude auf. Der Vorstand
bedankt sich bei den 3 Akteuren auf das Herzlichste. Einen großen Dank
auch an die fleißigen Helfer, die dazu beigetragen haben, dass dieses Fest
so gelungen ist. Einen besonderen Dank auch an den Vorstand der
Gartenanlage Wingert EV, der es uns ermöglicht hat, dort das Fest auszu-
richten. Wir werden auf jeden Fall im nächsten Jahr wieder ein Sommer-
fest auf die Beine stellen. Herr Kemmerer wird mit Brücke Mitgliedern
und Gästen am 28.08.2009 um 14.00 Uhr ab Weißkirchen-Ost eine Wan-
derung nach Bommersheim unternehmen. Dort wird dann in einer
Straußenwirtschaft eingekehrt die Rückkehr nach Steinbach ist offen. Viel
Spaß dabei. Ausflug in den Hessenpark - Am Donnerstag, 17. September
2009 macht "die brücke" einen Ausflug in den Hessenpark. Dieses Frei-
lichtmuseum mit alten Häusern aus allen Landschaften Hessens vermittelt
einen Eindruck von ländlichem Leben unserer Vorfahren. In den letzten
Jahren ist der Hessenpark stark erweitert worden, ein Besuch lohnt sich
auch für Leute, die schon mal da waren. Um 8:45 Uhr treffen wir uns an
der Bushaltestelle Berliner Str.  / Hochhaus. Gegen 16 Uhr sind wir wieder
in Steinbach. Gäste sind, wie bei allen "brücke"-Aktivitäten, herzlich 
willkommen. Eintrittspreis: 5,-- €, Fahrtkosten für Hin - und Rückfahrt: 
“brücke"-Mitglieder 3,-- €, Gäste 4,50 €. Der Vorstand

„Der Natur auf der Spur“Betreuungsschule Steinbach

Auch in diesem Jahr hat die Betreuungsschule an der Geschwister-
Scholl-Schule wieder eine 3-wöchige Sommerferien-Betreuung ange-
boten. In diesem Jahr gibt es ein Jahresthema und so sind die
Betreuungskinder seit den letzten Herbstferien "Der Natur auf der
Spur". Viele Ausflüge, passend zum Thema, wurden unternommen. So
waren wir jetzt, nach Herbst und Osterferien, schon zum dritten Mal im
Oberurseler Schulwald und untersuchten dieses Mal, was so alles im
und um den Teich lebt. Und plötzlich lag auch ein Betreuungskind im
Teich. Ferner wurde das Arboretum in Eschborn/Schwalbach besucht
und bei einer Führung mit dem Förster, Herrn Schwed vom Forstamt
Königstein, wurden die Kinder zu Entdeckern und es galt auch die eine
oder andere Mutprobe in undurchdringlichen "Urwäldern" zu beste-
hen. Der Ausflug zum Wetterpark nach Offenbach fiel leider dem Wet-
ter zum Opfer: für diesen Tag waren schwere Gewitter angesagt und
nach Rücksprache mit den Meteorologen vom Wetterdienst fiel dieser
Ausflug leider ins Wasser. Auch im Steinbacher Wald waren wir wieder.
An einem Tag begleitete uns eine Pädagogin vom Verein "Natur und
Psychomotorik". Die Kinder suchten Kribbel- Krabbeltiere im Wald-
boden und einige von ihnen mussten leidvoll erfahren, dass nicht alle
kleinen Tierchen friedlich sind und man um Wespennester einen gro-
ßen Bogen machen sollte. Einen Tag halfen die Betreuungskinder Bio-
Bauer Gerhard Heinrich vom "Quellenhof" bei der Kartoffelernte.
Anschließend wurden noch Kräuter gepflückt und im Hofladen wurde
eingekauft, denn am nächsten Tag sollte es Pellkartoffeln und
"Steinbacher Grüne Soße" geben. Einmal pro Woche gab es einen
Kochtag, an dem die Kinder selbst ihr Essen zubereiteten und so man-
ches Kind entdeckte beim Schnippeln sehr kreative Seiten an sich. Und
noch eine Erfahrung wurde gemacht: Selbst Eingekauftes und
Gekochtes schmeckt einfach sehr lecker. Außerdem wurden wunder-
schöne Blumenübertöpfe in Serviertentechnik hergestellt und dann mit
Blumen bepflanzt. Auch wurden Spinnennetze mit gefilzten Spinnen
gebastelt. Ferner wurden Gesellschaftsspiele gespielt, es wurde mit
Legos gebaut und gespielt, sich verkleidet und sich in der Halle bewegt.
Nur kam leider viel zu selten der Gartenschlauch zur Abkühlung zum
Einsatz. Dennoch waren es für Groß und Klein wieder schöne Tage.

1. Preis für Betreuungsschüler
In der letzten Schulwoche statteten Bürgermeister Frosch und Mo-
nique Rosin vom Kultur- und Partnerschaftsverein der Betreuungs-
schule an der Geschwister-Scholl-Schule einen Besuch ab. Der Anlass
war folgender: Die Partnerstadt St. Avertin gibt jetzt schon im 2.
Jahr einen Europa-Kalender mit Bildern heraus, die von Kindern aus
den jeweiligen Partnerstädten St. Avertins gemalt werden. Schon im
letzten Jahr bekam ein Betreuungskind der Betreuungsschule einen
Preis und das Bild wurde im Kalender 2009 abgedruckt. Nachdem
die Kinder in den Osterferien sich über Europa informiert und auch
die Geschichte gehört hatten, wie Europa zu seinem Namen kam,
machten sie sich alleine u. in Gruppen daran, Bilder zum Thema
"Europa“ zu malen. Bürgermeister Frosch und Frau Rosin überreich-
ten „Trostpreise" für alle Betreuungskinder und ein Spiel als 1. Preis,
der an Nikolas Müller ging. In seinem Bild hatte er Europa in vielen
kleinen bunten Flugzeugen dargestellt. Bürgermeister Peter Frosch
und Monique Rosin kamen gerade in der Betreuungsschule an, als

die Viertklässler in
einer kleinen Ab-
schiedsrunde verab-
schiedet wurden und
ihnen zur Erinnerung
an die Zeit dort ein
"Erinnerungsbuch"
überreicht wurde.
Ebenso verabschiedet
wurde Estela Woo de
Hald, die nach drei
Jahren als Betreuerin
an der Betreuungs-
schule zum Schul-
jahresende ausschei-
den wird.

„Die Schüssel” - Peter Schüssler - kommt nach Steinbach!!

Kultur vor Ort --- Im Restaurant „Ile de Ré“

Es sind folgende Termine vereinbart
worden: 10. September, 1. Oktober,
29. Oktober u. 12. November 2009,
jeweils Donnerstag um 20.00 Uhr.
2 X 45 Minuten Programm aus Comedy
und Kabarett mit Gesang. Hinter „Der
Schüssel” verbirgt sich Peter Schüssler
ein echter Steinbacher, der jetzt in
Oberursel lebt. Die Biographie unter
www.schuessel-live.de -
Die Karte kostet 10.- Euro an der
Abendkasse u. 11,- Euro im Vor-
verkauf, ab sofort bei Stempel Bobbi,
Bahnstr. 3,  Tel.: 06171/981983.

"Ruth Freise & Friends" - Donnerstag, 3. Sept. 2009 - 20.30 Uhr 
Am Donnerstag, 3. Sept. 2009, ist es
wieder soweit, die Band "Ruth Freise &
Friends" tritt ab 20.30 Uhr in Steinbach
im Bistro „Ile de Ré“ auf. Abwechslung
entsteht auch durch den Einsatz von
befreundeten Musikern und
Sänger(n)/innen. Am 3. Sept. erwarten
wir als Gastmusiker Jan Beiling
(Saxophone), seit 1990 festes Mitglied
im Ensemble Tigerpalast Varieté in
Frankfurt am Main. Wir laden alle
Musikfreunde herzlich ein, der Eintritt
ist frei! Es darf auch getanzt werden!

Restaurant Ile de Ré, Eschborner Str. 21, Tel.: 06171/72219

HM-Zehnkampf: Premiere von Michael Müller!

LC Steinbach

Bei den Hessischen Mehrkampfmeisterschaften in Darmstadt absol-
vierte Michael Müller bei der Jugend B seinen ersten Zehnkampf
überhaupt. Und als 9. mit 4418 Punkten konnte er auch (fast) zu-
frieden sein, wäre da nicht der Stabhochsprung gewesen. Hier riss
er leider die Anfangshöhe und blieb ohne Punkte (ca. 300 wären es
sonst gewesen). Am ersten Tag lief er Bestzeit über 100m (12.62),
dann sprang er 5,83m weit (ebenfalls BL). Die Kugel stieß er auf
10,89m und neue BL auch im Hochsprung mit guten 1,67m. Der
Abschluss des ersten Tages waren die 400m in passablen 59,25
Sekunden. In der Fünfkampfwertung kam er hier auf den 14. Platz
mit 2582 Punkten. Tag 2 begann mit 110m Hürden in 17,92 Sek.,
gute 31,60m folgten mit dem Diskus, dann leider der "Salto Nullo"
im Stabhochsprung. Im Speerwurf erzielte er 34,19m und die
1500m zum Schluß lief er in 5:20,29 Minuten. Es war für ihn eine
gute Erfahrung und er wird sich sicher noch steigern!

Regionalmeisterschaften Langstaffeln!
Bei den Langstaffelmeisterschaften in Jügesheim verpassten die B-
Schülerinnen des LC Steinbach den Titel eines Regionalmeisters nur
hauchdünn. In der Besetzung Elena Hald, Nadja Wandel und Larissa Heinz
kamen sie über 3x800m auf den 2. Rang in 8:13,64 Minuten. Die siegrei-
che Staffel aus Neu Isenburg hatte nur 0,7 Sekunden Vorsprung. Die B-
Schüler liefen 3x1000m und kamen in der Besetzung Alexander Laudert,
Inoa Hildebrandt und Tobias Bienert in 10:46,91 Minuten auf den 6. Platz.
Sehr gut schlugen sich auch unsere Jüngsten. Die D-Schülerinnen Lani
Hildebrandt, Pauline Grabiger und Katharina Plock erliefen sich einen tol-
len 5. Platz über 3x800m in 9:57,93 Minuten.

LC Steinbach

Kreisschülersportfest - Larissa Heinz gewinnt Dreikampf!
Beim Kreis-Schülersportfest in Bad Homburg waren viele Athleten vom LC
Steinbach am Start. Im Vierkampf der M13 kam Alexander Laudert auf
den 2. Platz mit 1499 Punkten. Er lief die 75m in 11,39 Sek., sprang 4,33m
weit und 1,26m hoch, sowie gute 39,50m im Ballwurf. Lucas Treu wurde
3. mit 1347 Punkten. Seine Leistungen: 75m in 11,95 Sek., Weit 3,72m,
Hoch 1,30m (BL), Ball 31m. Tobias Bienert holte sich Platz 3 im Vierkampf
der M12 mit 1492 Punkten. Er warf großartige 50m mit dem Ball, sprang
4,28m weit und 1,28m hoch. Lediglich schwache 11,91 Sek. über 75m ver-
hinderten eine bessere Platzierung. Timpe Heidebrecht (M8) kam auf den
9. Platz mit 549 Punkten. Er lief die 50m in 10,09 Sek., sprang 2,73m weit
und warf den Ball auf 20m. Arne Kracke kam in der M7 auf den 11. Platz.
Seine Ergebnisse: 50m in 10,85 Sek., Weit 2,30m, Ball 15,50m. Elena Hald
wurde im Vierkampf der W13 5. mit 1393 Punkten. Sie lief die 75m in
11,35 Sek., sprang 3,85m weit und 1,16m hoch. Sie verlor wertvolle
Punkte im Ballwurf mit nur 21,50m. Einen tollen Erfolg feierte Larissa
Heinz im Dreikampf der W13. Sie siegte hier mit 1160 Punkten. Sie lief die
75m in 11,31 Sek., sprang 3,75m weit und warf den Ball auf 26,50m. Alles
Bestleistungen Bravo! In der W10 kam Laura Waas auf den 8. Platz mit
877 Punkten (50m/8,80, Weit 3,33m, Ball 15,50m). Direkt dahinter als 9.
Lanssa Treu mit 852 Punkten (50m/9,26 Sek., Weit 3,10m, Ball 19m). Rang
13 für Luisa Naumann mit 771 Punkten. Ihre Leistungen: 50m/9,19 Sek.,
Weit 3,04m, Ball 13,50m. In der W9 schafften 2 Athletinnen den Sprung
aufs Treppchen. Katharina Plock wurde 2. mit 974 Punkten vor Pauline
Grabiger als 3. mit 929 Punkten. Katharina lief die 50m in 8,44 Sek.,
sprang 3,53m weit und warf den Ball auf 18m. Pauline lief 8,83 Sek. über
50m, sprang 3,28m weit und warf den Ball auf 20m. Auch Laura Jungeblut
blieb als 7. mit 817 Punkten im vorderen Bereich. Sie lief die 50m in 9,04
Sek., sprang 3,28m weit und warf den Ball auf 13,50m. Diana Laudert
machte als 4. in der W8 mit 698 Punkten auch einenguten Wettkampf. Sie
lief die 50m in 9,91 Sek., sprang 2,83m weit und warf den Ball auf 14,50m.
Die jüngste LC-lerin war Tineke Heidebrecht (W7). Sie kam mit 401
Punkten auf den 9. Platz. Ihre Leistungen: 50m/11,40 Sek., Weit 2,21 m,
Ball 8,50m. In der Mannschaftswertung der D-Schülerinnen gab es den 2.
Platz für den LC mit Plock, Grabiger, Jungeblut, Laudert, Heidebrecht. Die
C-Schülerinnen Staffel (Plock,Waas, Naumann, Treu) kam als 6. über
4x50m in 34,97 Sek. ins Ziel.

Carolin von Winning geht für 1 Jahr nach Argentinien
Für mindenstens 1 Jahr muss der LC und die jüngere Schülertruppe auf die
Dienste von Trainerin Carolin von Winning verzichten. Die sehr beliebte
Carolin wird nicht nur den Schülern sondern dem ganzen Verein fehlen.
Vielleicht ist es ja nur vorübergehend. Was sie aber beruflich danach
macht (und wo) ist noch offen. Liebe Carolin: Der Verein und deine "Kids"
wünschen Dir ein schönes Jahr in Argentinien!

2. Steinbacher Kirchenlauf am 30.8.2009
Nach einem gelungenen Start des ersten Steinbacher Kirchenlaufs
2008 mit 116 Teilnehmern geht es nun weiter.
Dieses Jahr veranstaltet die evangelische St. Georgsgemeinde den 2.
Steinbacher Kirchenlauf über 5 km am 30.08.2009. Gerne laden wir Sie
alle herzlich ein, teilzunehmen. Die Streckenführung geht dieses Jahr von
der Kirchgasse über Bornhohl, Obergasse, Feldweg, Steinbacher Strasse
und wieder zurück über Bornhohl in die Kirchgasse. Die Startgebühr
beträgt für Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren 2,50 €, für alle ab 18
Jahren 5,- €. Als Preis gibt es für die größte Laufgruppe einen Pokal.
Zudem werden die drei schnellsten Läuferinnen, die drei schnellsten
Läufer, der älteste und jüngste Teilnehmer mit einer Urkunde ausgezeich-
net. Der Lauf findet bei jedem Wetter statt. Der Tag beginnt um 10 Uhr
mit einem „bewegenden“ Gottesdienst, der gerne auch in Sportkleidung
besucht werden kann. Der Lauf selbst startet um 11:45 Uhr. Nach dem
Lauf gibt es ein gemütliches Beisammensein bei kalten Getränken und
leckeren Würstchen vom Grill. Die Einnahmen aus dem Kirchenlauf sind
diesmal für die Restaurierung der historischen Stumm – Orgel in unserer
St. Georgskirche bestimmt. Weitere Informationen finden sie auch unter
www.st-georgsgemeinde.de

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

Das Herbstsemesterprogramm der VHS in Steinbach: 

VHS Steinbach

Viele gute Neuigkeiten, besonders für Kinder
Im kommenden Semester, das am 7. Sept. beginnt, werden KINDER
in Steinbach groß geschrieben. Insgesamt 10 Kurse bieten den jun-
gen vhs-Teilnehmern spannende Möglichkeiten, sich zu entfalten.
Von der „Vorlesestunde“, „Blockflötengeschichten“ oder „Aben-
teuer Musik“ über Kreativkurse für kleine Künstler und Tüftler bis
hin zu tollen sportlichen Angeboten ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Wer es ganz ausgefallen mag, probiert einfach einmal „Capo-
eira“ aus. Dieser brasilianische Kampfsport, auch Kampf-Tanz ge-
nannt, besteht aus kämpferischen, tänzerischen und akrobatischen
Elementen. Spielerische erlernen die Kinder Koordination, Flexibili-
tät und Körperbeherrschung. Natürlich dürfen auch die Ferienange-
bote nicht fehlen. Hier stehen „Kunstwerkstatt“ oder „Comic- Werk-
statt“ zur Auswahl.
Aber auch für die Erwachsenen gibt es gute Neuigkeiten. Steinbachs
Kulturszene wird im Rahmen von „Kultur vor Ort“ wieder um ganz
bemerkenswerte Veranstaltungen bereichert. Unter dem Motto: „So
und nicht anders“ präsentieren vhs-Kursteilnehmer/innen unter der
Leitung der Künstlerin Huiza Müller-Lim ab dem 1. Oktober ihre Ar-
beiten. Mit einer weiteren Ausstellung „Gerade dich, Arbeiter, wollen
wir“ erinnern DGB und Hans-Böckler-Stiftung an einen dunklen Ab-
schnitt in der Geschichte der politischen Arbeiterbewegung. Vor 75
Jahren wurden die freien Gewerkschaften in Deutschland von den
Nationalsozialisten zerschlagen. Die deutschlandweite Wanderaus-
stellung ist ab 17. November für vier Wochen auch in Steinbach zu se-
hen. Zur Eröffnung präsentiert Liedermacher Peter Kühn Ausschnitte
aus seinem Programm "Die Malocher- Story", die Geschichte der
Arbeiterbewegung in Liedern und Texten. Als Konzerthighlight steht
am 13. Oktober Paddy Schmidt, Frontman der Band "Paddy goes to
Holyhead“ mit seinem Soloprogramm "Whiskey & Women“ auf der
Bühne. Mit seiner unverwechselbaren, rauen Stimme singt er Lieder
von keltischen Legenden, bekannte Evergreens und eigene Songs. 
Fortgeführt werden selbstverständlich im Herbstsemester auch die
traditionellen Angebote. Die vhs.Sprachenschule bietet weiterhin
Spanisch, Englisch und Kurse zur Gebärdensprache an. Neu ist ein
Englischkurs am Vormittag mit einem bewusst anderen Unterrichts -
konzept. Traumreisen, Kurzmeditationen und Spiele helfen dabei,
zurückliegende Schulkenntnisse wieder aufzufrischen. Die Veranstal-
tungen des vhs-Gesundheits-FORUMS finden wegen des Abrisses der
Geschwister-Scholl-Schule jetzt in der Friedrich-Hill- Halle statt.
Weitere Informationen und persönliche Anmeldung Dienstag von
17-18 Uhr im vhs- Büro im Ordnungsamt, Gartenstr. 25, bei Alexan-
dra Schuhmann-Pidun Tel. (06171/7000-75). Oder vhs Geschäfts stel-
le, Oberursel Tel. (06171/5848-0) sowie www.vhs- hochtaunus.de.

E2-Jugend erfolgreich

Die E2 Jugend vom FSV Steinbach beendete die Saisonrunde 2008/
2009 mit dem 3. Platz. Es war manchmal sehr schwer eine Mannschaft
komplett aufzustellen, da uns leider immer noch Kinder mit dem
Jahrgang 1999 fehlen. Daher bedanken sich die Trainer Peter
Eisenacher und Tommaso D`Ambrosio bei den Spielern Rachid Ac-
chaovi, Bedo Arslan, Alexandre Augustin, Niklas Barthel, Alexander
D`Ambrosio, Furkan Demirci, Jan Eisenacher, Tarik Gueclue, Karsten
Heinz, Oliver Johanning, Marvin & Simon Watzko für ihren Einsatz.
Leider müssen uns die jungen Spieler Tarik Gueclue & Oliver Johanning
mit dem Jahrgang 1998 die Mannschaft verlassen. Sie spielen  in der D
Jugend. Ebenfalls wurden Marvin & Simon Watzko verabschiedet. Sie
verlassen den Verein aus privaten Gründen. Wir wünschen den jungen
Spielern für ihre Zukunft als Kicker alles Gute und viel Erfolg.

Hallo Jungs, hallo Mädels - Wer spielt gerne Fußball?

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Probetraining beim FSV Steinbach für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren.
Der FSV Steinbach sucht immer nach Kindern in Eurem Alter die
Spaß am Fußball haben. Ihr möchtet gerne mal ein Probetraining
bei uns absolvieren, oder erstmal das Training anschauen? 
Die Trainingszeiten sind:
· Jahrgang 2003/2004 - Montag  von 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

- Mittwoch von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
· Jahrgang 2001/2002 - Dienstag von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr

- Donnerstag von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Wir trainieren auf dem Sportplatz im Waldstadion und freuen uns
auf viele interessierte Besucher.
P.S.: Wir suchen natürlich auch in anderen Altersklassen Nachwuchs!
Einfach Nachfragen, ob etwas Passendes dabei ist (Tel. 0 61 71- 205 95 36).

Saison-Vorrunde Kreisliga A 2009/2010

FSV Germania 08 Steinbach

Kreisliga A - Saison 2009-2010 der Senioren
des FSV Germania 08 Steinbach bis Dezember 2009
Sonntag 30.08.2009 15:00 FSV Steinbach - FC YB Oberursel
Sonntag 06.09.2009 13:15 FV Stierstadt II - FSV Steinbach
Sonntag 13.09.2009 15:00 FSV Steinbach - Spvgg.Hattstein
Sonntag 20.09.2009 13:15 EFC Kronberg II - FSV Steinbach
Sonntag 27.09.2009 15:00 FSV Steinbach - TV Burgholzhausen
Mittwoch 30.09.2009 19:30 FSV Steinbach - FC Laubach
Sonntag 11.10.2009 15:00 FSV Steinbach - TUS Merzhausen II
Sonntag 18.10.2009 15:00 FSV Friedrichsdorf - FSV Steinbach
Sonntag 25.10.2009 15:00 SV Seulberg - FSV Steinbach
Sonntag 01.11.2009 14:30 FSV Steinbach - DJK Bad Homburg II
Sonntag 08.11.2009 12:45 SG Ober-Erlenbach II - FSV Steinbach
Sonntag 15.11.2009 14:30 SG Hausen/Westerf.II - FSV Steinbach
Sonntag 22.11.2009 14:30 FSV Steinbach - FC Reifenberg
Sonntag 29.11.2009 14:30 SG Eschbach/Wernb - FSV Steinbach
Sonntag 06.12.2009 14:00 FSV Steinbach - SG Eschbach/Wernb

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Absperr- und Umleitungsmaßnahmen anlässlich 
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Vom 04.09.2009 bis 06.09.2009 findet auf dem Rathaushof, in der
Gartenstraße und der Straße "Am Rathaus“ die Feier zum 100jährigen
Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach (Ts.) sowie das Sprit-
zenhausfest statt. Wir bitten die Anwohner der Straße "Am Rathaus“
Verständnis dafür aufzubringen, dass ab Samstag, 06.00 Uhr die Straße
zwischen Garten- und Austraße, und die Anwohner der Gartenstraße
ab Sonntag, 06.00 Uhr die Straße zwischen Hessenring und Wiesenstr.
in dem gesamten abgesperrten Bereich keine Fahrzeuge geparkt wer-
den dürfen. Sollten Sie als Anlieger beabsichtigen, an diesem Wochen-
ende ihr Fahrzeug zu benutzten, so bitten wir Sie, dieses außerhalb
der gesperrten Straßen abzustellen. Für die Rücksichtnahme und Ihr
Verständnis danken wir ihnen sehr und wünschen auch Ihnen ein schö-
nes Wochenende mit der Feuerwehr. Die Buslinie 251 wird wegen der
Sperrung der Gartenstraße am Sonntag durch Berliner Straße,
Hessenring und Stettiner Straße fahren. Die Haltestelle St.-Avertin-
Platz entfällt an diesem Tag.                    Peter Frosch, Bürgermeister

Sturm verursachte große Schäden in Steinbach 
-- und hielt die Feuerwehr in Atem.
Als am 16. August 2009 um 20.45 Uhr die Funkalarmempfänger der Frei-
willigen Feuerwehr Steinbach schrillten, ahnte noch keiner der
Brandschützer wie viel Arbeit an diesem Abend auf alle zukommen soll-
te. Schon am Gerätehaus teilte Stadtbrandinspektor Dirk Hagen die
Fahrzeuge auf verschiedene Ziele auf. Der Einsatzleiter musste sich erst-
mal einen Überblick über die Gesamtlage verschaffen. Bei insgesamt 25
verschiedenen Einsätzen, welche die Feuerwehr zu bewältigen hatte,
müssen Prioritäten gesetzt werden. Die Feuerwehr kümmert sich in so
einem Fall erst um die Geschehnisse, bei denen man von „Gefahr in
Verzug“ spricht. Hauptsächlich umgeknickte Bäume beschäftigten die
Feuerwehr in dieser Nacht. In der Gartenstrasse lag ein umgestürzter
Baum teilweise auf einem Dach und wurde mit der Motorsäge zerkleinert
und entfernt. Ein angeknickter Baum drohte in der Niederhöchstädter
Strasse umzufallen und stellte eine ernste Gefahr dar. Auch dieser wurde
geschnitten und entfernt. In der Taunusstrasse lag ein Baum auf einem
Fahrzeug und einer Straßenlaterne, trotz der Schäden war der Besitzer
des Autos froh, dass die Feuerwehr auch diesen Baum entfernte. Auch im
Hessenring lag ein Baum auf einem PKW und einer auf einem Haus. Im
Praunheimer Weg ist durch den starken Wind ein Dach teilweise abge-
deckt worden und musste gesichert und notdürftig geflickt werden. In
der Waldstrasse blockierten mehrere Bäume die Fahrbahn, auch diese
mussten entfernt werden. Im Gassengarten musste der Weg regelrecht
freigeschnitten werden. Im Wingertsgrund blockierte ein Baum sogar den
Eingang eines Hauses. Auch hier lag ein umgestürzter Baum auf einem
Auto und in der Berliner Strasse versperrten Äste eine Garageneinfahrt.
Ebenfalls in der Berliner Strasse lag ein Baum auf dem Parkdeck. Am evan-
gelischen Kindergarten musste ein, auf einem Weg liegender Baum, ent-
fernt werden. Durch den starken Regen war die Industriestrasse teilweise
überflutet, dort sind die Kanaleinläufe gereinigt worden, damit das
Wasser wieder abfließen konnte. Außer den genannten Einsatzstellen
gab es für die Feuerwehr noch einige weitere Aufgaben zu bewältigen.
In der Hauptsache umgestürzte Bäume auf Pkws oder Bäume auf
Gehwegen. Die Arbeit war aber mit der Bewältigung der Einsatzstellen
noch nicht vorbei, man kann sich denken, dass im Anschluss noch einiges
zu tun war. Die Fahrzeuge mussten noch gereinigt werden, die
Motorsägen wurden gesäubert und wieder einsatzbereit gemacht und
auch um die restliche Gerätschaft wurde sich gekümmert. Insgesamt
waren Steinbachs Feuerwehrleute bis ca. 1.30  Uhr beschäftigt, da bleibt
nicht mehr viel Zeit zum schlafen. Die meisten mussten schließlich am
Morgen wieder zur Arbeit gehen. Eine harte Sache, wenn dann um 5 Uhr
der Wecker klingelt, aber Feuerwehr ist irgendwie eine Berufung für
jeden einzelnen, wenn auch jeder freiwillig dabei ist und kein Geld dafür
erhält. Aber Steinbachs Bürger können stolz auf „IHRE“ Freiwillige
Feuerwehr sein. Immer engagiert und mit professionellem Handeln sind
sie gerne für die Sicherheit der Bürger da. 
Es wäre schön, wenn Sie während der 100 Jahrfeier (4. bis 6. Sept. 2009)
Ihre Wertschätzung durch den Besuch der Veranstaltung zeigen würden.
Mehr darüber auf www.ffw-steinbach-ts.de      Thomas Wauer

Im Hessenring fiel ein Baum direkt auf einen Sandkasten.

Zum Glück saß niemand in dem Toiletten-Häuschen!

Die Wiesenau - vor dem Städtischen Hort und Kindergarten

Vor der Trauerhalle auf dem Steinbacher FriedhofNächtlicher Einsatz der Freiwilligen Steinbacher Feuerwehr
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP
Sie haben schon überall geschaut...
... schauen Sie doch zuerst bei uns vorbei!

WWWW IIII RRRR     HHHH AAAA BBBB EEEE NNNN     

A L L  E  SA L L  E  S
F Ü R  D I E  S C H U L EF Ü R  D I E  S C H U L E

AAAAllll llll eeeessss     aaaauuuussss     eeee iiiinnnneeeerrrr     HHHHaaaannnndddd!!!!
FFFFaaaacccchhhhkkkkuuuunnnnddddiiiiggggeeee     BBBBeeeerrrraaaattttuuuunnnngggg

OOOOhhhhnnnneeee     HHHHeeeekkkktttt iiiikkkk    uuuunnnndddd    SSSStttt rrrreeeeßßßß    eeee iiiinnnnkkkkaaaauuuuffffeeeennnn....
SSSS iiii eeee     ssssppppaaaarrrreeeennnn    ZZZZeeee iiii tttt ,,,,

BBBBeeeennnnzzzz iiiinnnnggggeeee lllldddd    uuuunnnndddd    PPPPaaaarrrrkkkkggggeeeebbbbüüüühhhhrrrreeeennnn....

Vorlesestunde am 2. Sept. 2009

Stadt Steinbach

Vorlesestunde in der Stadtbücherei Steinbach am 02.09.2009
Die Ferienzeit ist vorbei und die Stadtbücherei Steinbach (Taunus)
startet wieder mit ihren beliebten Vorlesestunden für Menschen
von 4 bis 99 Jahren. Eine Brücke schlagen zwischen Alt und Jung,
sich gemeinsam auf ein Leseabenteuer einlassen, das ist die Idee
unserer Lesepaten, die sich Zeit nehmen für Kinder, um regelmäßig
mit spannenden Büchern und Geschichten die Leselust zu wecken
und zu fördern. Die Vorlesestunde findet jeweils am ersten Mitt-
woch eines Monats von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt und ist eine
Kooperationsveranstaltung der Stadtbücherei Steinbach (Taunus)
und der Volkshochschule. Am Mittwoch, 2. Sept. 2009, wird das
Team vom Jugendhaus Steinbach die jungen Zuhörerinnen und
Zuhörer mit spannenden Geschichten erfreuen und anschließend soll
zusammen gebastelt werden.
Die weiteren Termine der Vorlesestunden sind am 07.10.2009,
04.11.2009 und am 02.12.2009. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Taunus), Tel. 06171/980167.

27. öffentliche Stadtverordneten-Sitzung am 31.8.09

Der Stadtverordnetenvorsteher

STADT STEINBACH (TAUNUS) · Der Stadtverordnetenvorsteher
Aufgrund des § 58 der Hessischen Gemeindeordnung vom 1.4.2005
(in der neuesten Fassung) findet die 27. öffentliche Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung am

Montag, den 31. August 2009, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus statt.

Tagesordnung:
1. Empfehlungen des Ältestenrates
2. Mitteilungen
3. Aktuelle Fragestunde
4. Über- und außerplanmäßige Ausgaben
5. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Bürgermeisterwahl am   

07.06.2009 und Stichwahl am 21.06.2009 - Drucksache Nr. 257 –
6. Beschlüsse zum Haushalt 2009 - Drucksache Nr. 258 -
7. Vorgehensweise für die Beschlussfassung über den Regionalplan

Südhessen und den Flächennutzungsplan - Drucksache Nr. 259 -
8. Maßnahmen zum Konjunkturprogramm des Bundes /   Sonder-

investitionsprogramm des Landes hier: Erneuerung und Ausbau 
der Berliner Straße - Drucksache Nr. 260 -

9. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 16.08.2009
a. Einrichtung eines Akteneinsichtsausschusses über Verträge

bezüglich Verkauf Schwimmbadgelände - Drucksache Nr. 261 -
b. Untersuchungen zur Anlage eines Golfplatzes auf Steinbacher 

oder nachbarschaftlicher Gemarkung - Drucksache Nr. 262 -
c.Bericht über die aktuelle Haushaltssituation - Drucksache Nr. 263 

10. Anträge der CDU- und FDP-Fraktionen vom 14.8. und 17.8.2009
a. Verbleib der Betreuungsschule in der „Alten Post“
- Drucksache Nr. 264 -

b. Verschönerung des Bahnhofes - Drucksache Nr. 265 –
c. Einrichtung eines Ehrenamtsportals in dem städtischen 

Internetauftritt - Drucksache Nr. 266 –
gez.: Dr. Franz Weyres, Stadtverordnetenvorsteher

59. SPD-Kinderkleidermarkt am 18. Sept. 2009
59. SPD-Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.),
am Freitag, 18. September 2009, um 14.30 Uhr. Einlaß für 
Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.
Die Verkaufstische sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 17. Sept. 2009 von 17.00-18.30 Uhr im
Foyer des Bürgerhauses. Für die Platzkarten werden wieder
Gebühren erhoben, die als Spende an die Jugendfeuerwehr in Stein-
bach/Ts. übergeben werden. Im 1. Stock des Bürgerhauses erwartet
Sie wieder unser bewährtes und beliebtes Kuchen- und
Kaffeebuffet. Für die Kleinen gibt es Limonade, Apfelsaft und
Wasser.  Käthe Bödicker

SPD Steinbach

30 Jahre Seniorenwohnanlage, Kronberger Straße 2

Stadt Steinbach (Taunus)

Mit dem alljährlichen Sommerfest in der Seniorenwohnanlage der Stadt
Steinbach(Taunus) begingen in diesem Jahr die Bewohnerrinnen und
Bewohner, zusammen mit vielen Gästen bei strahlendem Sonnenschein,
auch den 30-jährigen „Geburtstag“ ihrer Einrichtung. Nach der
Begrüßung durch Amtsleiterin Inge Michaelis und Bürgermeister Peter
Frosch, erinnerte der damalige Bürgermeister und jetziger Ehrenbürger-
meister Walter Herbst an den Beginn und die Entstehungsgeschichte des
Projektes „Wohnen im Alter“, aus dem dann mit öffentlichen Mitteln,
aber auch Bürgerspenden, die Wohnanlage entstand. Bis heute ist sie
Treffpunkt für Alt und Jung, jeden Tag werden vormittags und nachmit-
tags Kurse angeboten, an denen alle Bürgerinnen und Bürger teilnehmen
können. Grußworte sprachen Stadtverordnetenvorsteher Dr. Franz
Weyres, der schon bei der Einweihung der Anlage vor 30 Jahren dabei
war sowie Ehrenbürger Dr. Jochen Schwalbe. Als weitere Gratulanten
kamen Kinder aus der Städtischen Kindertagestätte, die nach dem
Geburtstagsständchen auch noch einen fröhlichen Tanz vorführten und
den Bewohnerrinnen und Bewohnern jeweils eine Rose überreichten,
sowie ein großes Blech mit selbstgebackenem Schokoladenkuchen mit-
brachten. Für die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen, die dank einer
Spende kostenlos war, sorgten Frau Michaelis und ihr Team, sowie einige
ehrenamtliche Helfer. Die musikalische Unterhaltung übernahmen die
Tanz- und Singkreisgruppen des Treffs selbst und wurden dabei tatkräftig
von dem Musikerduo Peter Perry und Lea unterstützt.
Auch der Humor kam dank des gelungenen Sketches „Im Reisebüro“ von
Ingrid Müller und Christine Saur nicht zu kurz. Bald zog der Geruch von
Bratwürsten und Steaks die Gäste an den Grill und bei Bier und Äppel-
wein ging das Sommerfest viel zu schnell zu Ende. Weitere Infos: Amt für
soziale Angelegenheiten Tel. 06171/75391 oder 06171-2059536).

Ralph Ziegler lud zur Königsfeier

Schützengesellschaft Steinbach

Am 15.08.2009 lud der amtierende Schützenkönig Ralph Ziegler zu sei-
ner Königsfeier im hiesigen Schützenstand. Der Einladung wurde
gefolgt und somit fanden sich bei strahlendem Sonnenschein seine
Mitstreiter samt Partner ein, um sich die kulinarischen Köstlichkeiten
des Gasthauses "Zum Schwanen“ schmecken zu lassen. Da ein deftiges
Abendessen auch etwas Süßes benötigt, wurden die Gäste auch noch
mit frischem Pflaumenkuchen versorgt. Nachdem alle Bäuche reichlich
gefüllt waren wurde zum gemütlichen Teil übergangen und der Tag
konnte in einer gemütlichen Runde ausklingen. Die Schützen bedan-
ken sich bei ihrem König Ralph für die gute Versorgung.    Stefan Eich

Sommerfest bei ER + SIE

ER + SIE Steinbach

Nun steht es fest, ganz zweifelsfrei das Sommerloch, das ist vorbei.
Deswegen nun im Sommerrest noch der Bericht vom Sommerfest.
Will der Verein darauf verzichten, so ohne Garten? Nein! Mitnichten!
Wir begannen, statt zu fluchen, nach einem ,,Mietgrundstück" zu
suchen. Die Kirche hatte Mitgefühl, bot "ER + SIE" sehr gern Asyl und
überlies uns gegen "Pacht" den "Konfiraum" für eine Nacht. Mit in
der Nutzung war der Garten um unser Sommerfest zu starten.
Bäume, die durch das Beblatten spenden in der Sonne Schatten.
Für Dauerläufer der Genuss, Toiletten mit Kanalanschluss. Ein Vor-
dach für den Kohlegrill falls es regnet, so Gott will, was dem Arbeits-
trupp gefällt, denn wir brauchten gar kein Zelt. Es fehlten nicht mal
Gartenbänke, im Grund genommen, nur Getränke. Die lieferte, das
sollt' sie freu'n, für unser Fest, die Firma Heun.
Nicht nötig war jedoch indessen, ein Lieferant mit seinem Essen. Das
besorgten unsere Damen, die mit den besten Dingen kamen! Salate,
Kuchen und Dessert und weil's gut schmeckt, isst man halt mehr!
"Er“ hat von diesem Fest geträumt und "Sie" am Morgen aufge-
räumt. Insofern war für die Probanden alles für ein Fest vorhanden.
Für’s Sommerfest im nächsten Jahr macht der Vorstand alles klar.

2 Fotos: Dieter Nebhuth

Zwei neue Beachvolleyballfelder beim Sport- und Fitnesspark

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Anläßlich des Sommerfestes des Sport- und Fitnessparkes - am 11.
und 12. Juli - wurden auf dem Gelände der ehemaligen städtischen
Tennisplätzen - vor der Altkönighalle - zwei neue Beach-Volleyball-
felder angelegt. Das große „Sandfeld“ ist ca. 30 m lang und 20 m
breit. Insgesamt wurden rund 450 Tonnen feinster Sand für die zwei
Beachvolleyballfelder verarbeitet. 
Eröffnet wurde die Anlage von Dieter Manthey und Bürgermeister
Peter Frosch. Für das Eröffnungsspiel konnte Dr. Albrecht Spieler vom
Oberligateam aus Rodheim - wo er selbst noch aktiv mitspielt! - ge-
winnen. Hier konnte man schon einen gewaltigen Unterschied zwi-
schen biederen Hobbyspielern und den profihaften Amateuren se-
hen. Interessant ist noch, daß man mit kleinen Umbau-Maßnahmen
auf der Grundfläche der Anlage, „Beach-Soccer“ oder „Beach-Hand-
ball“ spielen kann. Man darf gespannt sein wie diese neue Sport-
Attraktion von der Steinbacher Bevölkerung angenommen wird. 

3 Fotos:

Dieter

Nebhuth



Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13
Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Dr. T. Orth · Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:
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Fair gehandelte Waren für das Projekt ,,EKUPHOLENI“

EINE-WELT-GRUPPE Steinbach

Vor über 20 Jahren haben sich im evangelischen Gemeindezentrum
Menschen, mit entwicklungspolitischen Interessen, zur "EINE-WELT-
GRUPPE" zusammengeschlossen. Sie wollten mehr darüber erfahren, wa-
rum die Menschen in der "Dritten Welt" in so großer Armut leben und
was das mit uns zu tun hat. Die Gruppe beschloss, den "Fairen Handel" zu
unterstützen. Hauptsächlich Kleinbauern und das private Kunsthandwerk
werden gefördert. Mit dieser Hilfe werden sie in die Lage versetzt, ihre
Kinder in die Schule zu schicken und ein etwas menschenwürdigeres Le-
ben zu führen. Einmal im Monat nach dem Gottesdienst werden Lebens-
mittel und Kunsthandwerk verkauft. Mit dem Erlös haben wir anfangs
über die ASW "Arbeitsgemeinschaft solidarische Welt" ein Brunnenpro-
jekt in Burkina Faso unterstützt. Die Gruppe wurde größer, besuchte öfter
die ökumenische Werkstatt in Frankfurt, lud Referenten ein und hatte
immer ein Jahresthema. Nach circa 10 Jahren entschied die Gruppe ein
neues Projekt, wiederum über die ASW, dieses mal ein reines Frauen-
projekt zu unterstützen. Unsere Spenden gingen von nun an „lsinamva",
ein Hilfsprojekt für Frauen, die aus ihren Hütten in den Städten ins karge
Hochland vertrieben wurden. Mittlerweile besteht die Gruppe aus 13
Frauen zwischen 26 und 87 Jahren. Seit über 10 Jahren laden wir Anfang
November zum Frauenfrühstück mit interessanten Referentinnen ein. Wir
sind bei vielen Kirchenfesten, beim Weihnachtsmarkt mit selbstgemach-
ten Bethmännchen und dieses Jahr waren wir das erste Mal beim Stein-
bacher Stadtfest dabei. Das Projekt ,,Isinamva" wurde von der ASW 2004
erfolgreich abgeschlossen und wir haben uns nach langen Überlegungen
für ,,Ekupholeni", ein von einer Deutschen aufgebautes "Mental Health
Centre", in Johannesburg entschieden. ,,Ekupholeni" entstand Anfang
der 90 ziger Jahre als circa 2,5 Millionen Menschen in die Townships von
Johannesburg zogen. Sie kamen aus unterschiedlichen Kriegsgebieten
Afrikas. Es herrschte eine unvorstellbare Armut. Frau Kistner begann mit
psychologisch geschulten und freiwilligen Helfern Menschen therapeu-
tisch zu helfen und beratend zu begleiten. Es wurden Gruppen gebildet,
unter anderem von traumatisierten Frauen, die sexuellen Missbrauch und
Vergewaltigungen erleben mussten. Kindgeführte Haushalte, die ohne
erwachsene Person überleben mussten, wurden begleitet und mit Lebens-
mitteln versorgt und darauf geachtet, dass weiter Schulen besucht wur-
den. Es gibt Beratungsgruppen, sowie Begleitung für Menschen, die HIV
positiv sind, beziehungsweise an Aids erkrankt sind und viele mehr. Durch
die Möglichkeit, mit gleichgesinnten über Ihre Probleme zu sprechen,
werden die Betroffenen selbstbewusster und können ihre Erfahrungen an
andere weitergeben. Jetzt sind es nicht nur qualifizierte Psychologen, die
für Ekupholeni arbeiten, sondern auch Sozialarbeiter, die selber in den
Townships aufgewachsen sind und wissen, was die Menschen brauchen.
Wir von der evangelischen und der katholischen Kirche sind von diesem
Projekt überzeugt und werden uns weiter durch den Verkauf unserer
"fair gehandelten Waren" für dieses Projekt einsetzen. Am 30. August
sind wir beim Kirchfest der evangelischen Kirchengemeinde mit unserem
Stand vertreten. Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Projekt weiter-
hin mit unterstützen.                           Gudrun Karpen - Irene Nicolaus

Gesangverein feiert am 12. September

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Gesangverein Frohsinn feiert einen ganzen Tag mit Kinderchor
und Chorgemeinschaft aus Steinbach-Hallenberg-Schmalkalden
Am Samstag, den 12. September 2009 feiert der Gesangverein ein
großes Konzertfest im Steinbacher Bürgerhaus. Am Nachmittag um
15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und anschließend führt der
Kinderchor ,,FunSingers" das Musical ,,Toms Traum" auf. Ein Musical
von Sehnsüchten, Albträumen und coolen Typen. Hierzu sind alle
Steinbacherinnen und Steinbacher mit Familien herzlich eingeladen.
Das Motto am Abend um 20.00 Uhr lautet: "Ein Septemberabend mit
Chormusik von Klassik bis Pop". Chöre der Partnerstädte Steinbach-
Hallenberg-Schmalkalden und Steinbach (Taunus) werden den
Abend gestalten. Der Eintritt zu den beiden Veranstaltungen ist frei.
Wir freuen uns über eine Spende. Die Chorpartnerschaft mit der
Chorgemeinschaft Remde aus Steinbach-Hallenberg-Schmalkalden
ist für uns wichtig und wir pflegen sie im Rahmen der Städte-
partnerschaft seit Jahren. Neben gemeinsamem Singen verbringen
wir auch einige gesellige Stunden miteinander. Ein herzliches
Dankeschön geht an die MAINOVA für die finanzielle Unterstützung
des Konzertes. Wir wurden uns freuen, wenn viele Gäste diese Ver-
anstaltung besuchen würden.                         Renate Hagenlocher

Des Frohsinn's Ausflug in die Pfalz!
Bei strahlendem Sonnenschein fuhren wir am 5. Juli los in die ein
wenig bewölkte Pfalz, Richtung Hambacher Schloss. Wir besichtig-
ten die derzeitige Ausstellung, bei der es um das Hambacher Fest,
das 1832 stattfand, ging. Damals folgten 30.000 Menschen einer für
unsere Ohren heute etwas seltsamen Einladung: "Auf ihr deut-
schen Männer und Jünglinge usw. strömt herbei!“ Dabei ging es
um Vaterland und Freiheit. Die Ausstellung beginnt mit der Be-
schreibung und dem Sinn dieses Festes und wir reihten uns ein in
die Festgemeinde. In fünf Stationen wird gezeigt, wie sehr man für
Meinungs- und Pressefreiheit gekämpft hat und dass das Bestreben
und Bemühen um demokratische Grundsätze die höchste Bedeu-
tung hatte. Die Ausstellung bringt uns in der fünften Station bis zur
Neuzeit, den Fall der Mauer im geteilten Deutschland bis zur euro-
päischen Verfassung. So geschichtsträchtig geladen gingen wir erst
einmal Kaffeetrinken, um anschließend im "Kuckucksbähnel“ von
Elmstadt durch das Elmsteiner Tal nach Lamprecht zu fahren. Für
uns war direkt hinter der Dampflok, einer 1904 von der Firma Hum-
boldt gebauten Lokomotive, die mit 81,8 Tonnen Gewicht maximal
40 Stundenkilometer fährt, ein Wagen reserviert. So sitzen wir auf

Holzbänken, wir haben wohl die dritte Klasse erwischt, und einige
von uns verbrachten die Fahrt draußen, vor dem Wagen, direkt
neben der Lok, und immer dann, wenn sie stehenblieb, zischte und
dampfte die Lok, ließ den Wasserdampf ab und wenn sie wieder
losfuhr, dann nur mit einem lauten Pfiff. Ein Erlebnis, das für uns
wie für die Menschen um 1904, ein besonderes Ereignis war. Wir
stellen uns vor, was für eine Aufbruchstimmung und Abenteuerlust
um die Jahrhundertwende hinein in das 20. Jahrhundert geherrscht
haben mag. Von da aus fahren wir wieder mit dem modernen
Reisebus bis zum pfälzischen Restaurant "Zum Winzer" in
Ruppertsberg, das wir gerne empfehlen, und lassen dort den Tag
gemütlich ausklingen. Bis dahin hatten sich auch die Wolken wie-
der verzogen und wir werden uns noch lange an diesen erlebnis-
reichen und sonnigen Sonntag erinnern. Wir bedanken uns herzlich
beim Vergnügungsausschuss, der für uns die Fahrt in die Pfalz so
gut organisiert hat, dass alles wie am Schnürchen lief und wir einen
entspannten Tag hatten.                      Sonja Hillbrunner (1. Vors)

Es war einmal . . . die Brunnenfee von Steinbach

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Heute möchte ich Ihnen ein Exponat aus unserer Ausstellung im Hei-
matmuseum, Im Backhaus, Kirchgasse 1, nahebringen. Es handelt sich
um eine kleine Bronzemedaille, die der AMC Idstein in
Zusammenarbeit mit dem ADAC Hessen/Thüringen herausgegeben
hat. Anlass war der Heimatwettbewerb 2000 zum Thema "Märchen
und Sagen", bei dem Steinbach mit der "Brunnenfee von Steinbach"
diesen Preis erhielt. Die Medaille zieren das Wappen des AMC Idstein
in Kreisform, das Emblem des ADAC Hessen/Thüringen im Quadrat
und unser Steinbacher Wahrzeichen "Die Bütt". Geschenkt wurde uns
die Plakette von Wilfried Nicolaus, den ich an dieser Stelle noch ein-
mal herzlich danken möchte.
Die Originalgeschichte zur "Brunnenfee von Steinbach" kann man
bei Georg Volker Dietrich in "Der Ring im Urselbach“ nachlesen.
Unser Mitglied Hans Pulver hatte die Geschichte am 15.01.1997 in der
Taunus Zeitung veröffentlicht. Der Verein für Geschichte und Hei-
matkunde e.V. Steinbach hat sie in seinen „STEINBACHER BLÄTTERN",
Heft Nr.10/2004 festgehalten. Daraus zitiere ich: 
Über Ihren Besuch in unserem Museum, um die Medaille in Augenschein
zu nehmen, würden wir uns sehr freuen. Das Heimatmuseum im Backhaus
ist ab dem 29. August 2009 wieder jeden Samstag von 10 bis 12 Uhr oder
nach Vereinbarung (Telefon: 06171 - 52170) geöffnet.              Ilse Tesch

Wasserschlacht am Steinbacher Weiher

Steinbacher Carnevals Club 1974

Mehr als 250 Gäste ließen sich die Sommerparty des SCC am
Weiher nicht entgehen.
Das zweite von insgesamt drei geplanten Veranstaltungen in diesem Jahr
ist ein weiter Meilenstein der Initiative, das Unterhaltungsprogramm der
Stadt Steinbach zu bereichern – so definieren wir das Ziel der
Veranstaltungen des Carnevalsclubs außerhalb der Kampagne. Nach der
erfolgreichen Durchführung des «Steinbacher Night Dance» am Karnevals
Samstag und des «Saturday Night Dance», konnte auch das Sommerfest
in seiner zweiten Auflage bei strahlendem Sonnenschein an diese Erfolge
anknüpfen. Mehr als 250 Besucher konnte der SCC über zwei Tage hinweg
auf den beiden Grünflächen am Weiher begrüßen. Am Samstag um 14:00
Uhr startete die Veranstaltung vor allem für die Kinder, die viel Spaß mit
der großen Hüpfburg und einem kurzfristig aufgestellten Rasensprenger
hatten. Eine Stärkung gab es anschließend beim Süßigkeitenstand von
Horst Harmet. Mit einem Feuerwehrschlauch konnten dann alle ihre
Treffsicherheit unter Beweis stellen und erhielten im Anschluss einen Preis
als Belohnung. Im Anschluss an einen gemütlichen Nachmittag bei
Kaffee, Kuchen, Grillfleisch und kühlen Getränken von Achim und Bernd
Kreiner füllte sich der Tanzbereich am Abend zur großen Discoparty. Um
5.30 Uhr verließen die letzten Gäste das Gelände und bei der Nachtwache
kehrte nach einem anstrengenden Tag etwas Ruhe ein. In diesem
Zusammenhang bedankt sich der SCC bei Getränke und Catering Kreiner
und seinem Team, sowie Horst Harmet und allen, die uns bis in die frühen
Morgenstunden unterstützt haben. Für den Sonntag war neben einem
Frühschoppen ein Vereinswettbewerb im Schubkarrenrennen geplant,
der jedoch mangels Teilnehmern nicht starten konnte.
Angefangen von den Kindern, kühlten sich nach kurzer Zeit alle
Beteiligten bei einer kleinen Wasserschlacht ab. Symbolischer Sieger des
Wettbewerbs wurde als einziger gemeldeter Verein der CV Stierstadt, der
eine Urkunde und ein Preisgeld überreicht bekam, welches aber sofort
wieder dem SCC gespendet wurde. Damit in Zukunft keine
Veranstaltungen mehr wegen Teilnehmermangels oder parallel stattfin-
dender Feste ausfallen müssen, hat Thomas Wald eine Karneval-
Community im Internet ins Leben gerufen. Hier können sich alle
Karnevalsvereine, Clubs und Partyinteressierte aus dem Taunus anmelden
und sind immer auf dem neusten Stand, wann und wo ein Verein eine
Veranstaltung plant. «Ich hoffe, dass sich so viele Vereine und Gäste wie
möglich anmelden, damit wir ein dichtes Netzwerk aufbauen können, um
die Karnevals- und Partyaktivitäten im Taunus besser koordinieren zu
können», führte Wald die Pläne weiter aus.
Das Netzwerk ist mit bereits bekannten Plattformen wie «Wer-kennt-
wen» zu vergleichen und bietet einem Verein auch die Möglichkeit, sich
mit Bildern, Videos und Musik zu präsentieren. Interessierte können sich
kostenlos unter www.taunuskarneval.de anmelden. Für den SCC war das
Sommerfest trotzdem eine gelungene Veranstaltung, und als gegen 18
Uhr die Zelte abgebrochen wurden, war bereits klar, dass es wohl auch
nicht das letzte Fest am Weiher gewesen ist.
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KURT WALDREITER
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Bahnstraße 13

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
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Jalousien · Rolladen
Markisen
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STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791
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Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte
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GOTTESDIENSTE
Sonntag 30.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Böck) anschließend 2. Stein-
bacher Kirchenlauf mit Fest um die
Kirche. Kollekte: Für die Restaurie-
rung der Stumm-Orgel

Sonntag 06.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heil. Abendmahl u.
Einführung der neuen Konfirmanden
(Pfarrer Lüdtke) Predigtreihe „Flucht
und Asyl“ Kollekte: Für das Versöh-
nungswerk „Zeichen der Hoffnung“

Sonntag 13.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke) Predigtreihe „Flucht 
und Asyl“ im Anschluss Mitarbeiter
wanderung Kollekte: Für die Stiftung 
für das LebenVERANSTALTUNGEN

Freitag 28.08. Betriebsausflug der Mitarbeiter der
Kita und der Gemeinde

15.30 Uhr Kindergruppe „GEO“
19.30 Uhr Folklore

Dienstag 01.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
16.00 Uhr Beginn d. Konfirmandenunterrichtes
18.00 Uhr Ghostpastor Teens
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 02.09. 16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
16.00 Uhr Ghostpastor Kids
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Donnerstag 03.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Freitag 04.09. 14.30 Uhr Großes Dienstgespräch

15.30 Uhr Kindergruppe „GEO“

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 30.08. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 02.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 04.09. 19.00 Uhr Taizé-Gebet
Sonntag, 06.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. Kinder-

wortgottesdienst
Mittwoch, 09.09. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 11.09. 19.00 Uhr Gottesdienst auf neuen Wegen
Sonntag, 13.09. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 29.08. 10.00 Uhr Treffen d. Messdienerinnen u. Messdiener
Dienstag, 01.09. 15-18 Uhr Gesprächskreis
Mittwoch, 02.09. 19.00 Uhr Frauenkreis

20.00 Uhr PGR-Sitzung
Donnerstag,03.09. 15.00 Uhr Seniorenclub

19.30 Uhr Junge Senioren
20.00 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach

Dienstag, 08.09. 20.00 Uhr Vorbereitungstreffen 16. ökum. Kinder-
bibeltage

Mittwoch, 09.09. 20.00 Uhr Informationsabend Feierliche
Kommunion 2010 im Pfarrheim

Donnerstag,10.09. 15.00 Uhr Seniorenclub
HINWEISE
• Am Freitag, 04. September beten wir um 19.00 Uhr ein Taizé-
Gebet in der kath. Kirche - von Jugendlichen nicht nur für
Jugendliche! Herzliche Einladung!
• Feierliche Kommunion 2010: Am Mittwoch, 09.09. um 20.00 Uhr
im kath. Pfarrheim findet der Informationsabend für alle interes-
sierten Mütter und Väter statt, die ihre Kinder zur Feierlichen
Kommunion 2010 begleiten wollen.
• Gottesdienst auf neuen Wegen: Am Freitag, 11.09. um 19.00 Uhr
feiern wir in der kath. Kirche wieder einen etwas anderen Gottes-
dienst. Die „Suche nach dem Glück“ steht im Mittelpunkt des
Gottesdienstes. Der Gottesdienst wird wieder in Gebärdensprache
übersetzt. Anschließend laden wir wieder zu einem kleinen Imbiss
im Pfarrheim ein. Herzliche Einladung!
• 16. ökumenischen Kinderbibeltage 2010: Am Dienstag, 08.09. um
20.00 Uhr im Pfarrbüro treffen wir uns zu einem ersten Vorberei-
tungstreffen. Wer mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen.
• Das Treffen des Frauenkreises wurde vom 9.9. auf den 2.9. vor-
verlegt.
• Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 07. – 18.09.09 wegen Urlaub der
Sekretärin nur unregelmäßig besetzt.

Handballturnier am 29. + 30. Aug. in der Altkönighalle

TuS Steinbach - Handball -

Am Wochenende des 29. und 30. August findet in der Steinbacher
Altkönighalle das jährliche Vorbereitungsturnier der TuS Steinbach
statt. Am Samstag ab 13 Uhr starten die Männer, wo Titelverteidiger
MSG Kronberg / Steinbach versuchen wird, den 1. Platz vom letzten
Jahr zu wiederholen. Teilnehmende Mannschaften sind Fun Ball
Dortelweil, Wehrheim / Obernhain, TB Wiesbaden, HSG Sindlingen /
Zeilsheim und TV Breckenheim. Die Frauen beginnen Sonntag bereits
um 11 Uhr. Die Gäste unserer beiden Damenteams sind TSG Eppstein,
TV Breckenheim, Titelverteidiger HSG Isenburg / Zeppelinheim, HSG
Niederroden. Für Essen und Getränke sowie ein Kuchenbuffet wird an
beiden Tagen gesorgt sein. Die Handballer der TuS Steinbach freuen
sich auf zahlreiche Zuschauer.                                           Sven Schüßler

VdK Auf Sommerfahrt 29.7. bis 3.8.09

Sozialverband VdK - Steinbach

Eins zwei drei im Sauseschritt läuft die Zeit, wir laufen mit. Kaum
hat man im Bus gesessen, schon „Donaustauf“ zum Mittagessen.
Wie immer Kloß mit Schweinebraten. Dann hieß es zur Walhalla
starten. Nach dem im Hotel die Zimmer verteilt, wird um 18.30 Uhr
zum Essen geeilt. Spaziergang - unser Untergang Weil man gleich
ein Schuhgeschäft fand. Die Abendluft wurde dann noch genossen
ein Viertelchen hinab gegossen. 
1. Tag: Rundfahrt im Bayrischen Wald was unser aller Begeisterung
fand. Viel Spaß gab es in der Glasbläserei, beim Hinausgehen hat
wohl jeder ein Päckchen dabei. Bärwurz in der Brennerei auch
Blutwurz und Salami hielt man uns feil. Wer am Blutwurz hat "ge-
nippt" nimmt auch viel gute Laune mit. Mit einem Schwätzchen auf
der Terrasse vorm Haus klang der erste Urlaubstag aus.
2.Tag: Passau diesmal von oben gesehen mit dem Bus von Karlheinz
ging es sehr bequem. In Passau selbst, das Programm war uns freige-
stellt: Im Dom spielte die größte Orgel der Welt. An der Donau fla-
nieren - auch ein Genuss - Hauptsache wir waren wieder pünktlich am
Bus. Schärding, hier stellen sich die Häuser schön bunt dar, man kann
sich kaum satt sehen - es war wunderbar! Zu Hause dann essen und
wandern zum See, wer zu faul war ist auf der Terrasse zu sehn.
3.Tag: Salzburg „WELTKULTURERBE“ eine der schönsten Städte
der Welt, so hat sie sich uns auch dargestellt. Was hier bis jetzt noch
nicht erwähnt - geführt, erklärt und ausgewählt hat Herr Major,

Großes Mieterfest war ein voller Erfolg!

Volksbau-Bau u. Sparverein und UMLAND

Volks-Bau- u. Sparverein Frankfurt am Main eG u. UMLAND
Wohnungsbau-Gesellschaft mbH feierten großes Mieterfest
in Steinbach (Taunus).
Gemeinsam mit Mitgliedern, Nachbarn und interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern hat die Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am
Main eG und ihre Tochtergesellschaft UMLAND Wohnunsbau-Gesell-
schaft mbH am Sonntag, dem 2.8.2009 das 5. Mieterfest auf dem TUS-
Gelände gefeiert. Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der VBS
eG und Aufsichtsratsvorsitzender der Umland GmbH Wolfgang Bödi-
cker freute sich bei der Eröffnung des Mieterfestes über die zahlrei-
chen Gäste, die der Einladung gefolgt waren. Neben Vorstands- und
Aufsichtsratsmitgliedern, Bürgermeister Peter Frosch sowie dessen
Nachfolger Dr. Stefan Naas und Mitgliedern des Magistrats der Stadt
Steinbach konnten als Gäste auch die ältesten Bewohner der Senio-
renwohnanlage Birkenweg 3a begrüßt werden.
Bei strahlendem Sonnenschein und tollem Sommerwetter konnten
die Gäste bei musikalischer Unterhaltung von Rainer Pfaff gegrillte
Speisen und gekühlte Getränke genießen. Ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm für Jung und Alt sorgte für einen gelungenen
Mittag. Ein besonderes Highlight war ein gelungener Auftritt des hes-
senweit bekannten Karnevalisten "Karl Oertl", der mit Zauberein-
lagen und mit humorvollen Beiträgen das Publikum begeisterte. Zur
Überraschung der Gäste hatte Karl Oertl noch einen jungen Künstler
aus Würzburg mitgebracht. Der 23-jährige Pierre Ruby (Sebastian
Reich) - Entertainment mit Bauchgefühl, sorgte mit schlagfertigen
Rededuellen aus seiner Bauchredner Show für viel Spaß bei den
anwesenden Gästen. Vor allen Dingen seine Partnerin "Amanda", die
mit ihm durch dünn und dick geht. Bezüglich ihrer Figurprobleme
meistens Letzteres. Die Hobbys der knuddeligen Single Dame: Essen,
Flirten, Singen und Dichten. Die Veranstalter freuten sich, dass die
Bürgerselbsthilfe "Die Brücke" die Chance nutzte, sich den Besuchern
mit einem Infostand zu präsentieren.
Die Geschäftsführung freute sich über den vollen Erfolg und dankte
den ehrenamtlichen Helferinnen, Helfern und Kooperationspartner,
die das Fest mit viel Engagement auf die Beine gestellt haben.

2 Fotos: 

Dieter Nebhuth Tag der offenen Tür

TuS Steinbach

Gemeinsam mit dem Mieterfest der Umland Wohnungsbau Gesell-
schaft veranstaltete die TuS Steinbach am 2. August 2009 von 10:00
Uhr bis 16:00 Uhr einen Tag der offenen Tür. 
Das Spielmobiel des Landessportbundes hatte verschiedene Bewe-
gungsspiele mitgebracht, die Umland hatte Entertainer Karl Oertl
engagiert, für das leibliche Wohl standen Getränke, Würstchen und
Kuchentheke bereit und in der Sporthalle fanden verschiedene
Aktivitäten statt. 
Im Rahmen der Veranstaltung schloß sich die TuS als erster Verein in
Steinbach der Aktion "Kein Platz für Rassismus!" an. Bürgermeister
Peter Frosch und der 1. Vorsitzende Norbert Möller brachten gemein-
sam eine entsprechende Tafel an. "Wir hoffen auf eine Signalwirkung
bei der Bevölkerung", erklärte Norbert Möller. 
In Steinbach wohnen Menschen aus verschiedenen Ländern und er
würde sich freuen, wenn künftig mehr von ihnen am aktiven
Vereinsleben teilnehmen. In der Turnhalle hatte die Tischtennis-
abteilung einige Platten aufgebaut, damit die Besucher den Umgang
mit dem kleinen weißen Ball kennenlernen konnten. Danach tobten
die Kinder über einen Parcour in der Halle und ließen ihrem
Bewegungsdrang freien Lauf. 
Anschließend führte Hessenmeister René Weil in beeidruckender
Weise die Hohe Schule des Turnens am Barren vor. Jochem Entzeroth
erläuterte dabei die einzelnen Übungen. Den Abschluß bildete die
Vorführung der "Stony Creek Line Dancers", die einige ihrer einstu-
dierten Tänze zeigten und danach alle Gäste aufforderten mitzuma-
chen. So endete die Veranstaltung mit einem fröhlichen gemeinsa-
men Line Dance.                                                 Stefan Rainer John

unser Hotelier, ohne Stress und Hetze wir genossen es sehr. Des
Abends spielt die Musi auf und setzt dem Tag die Krone auf. Es gab
allerdings keine durchzechte Nacht, es wurde beizeiten Schluss ge-
macht. Nur der „harte Kern“ hat sich noch etwas geziert, bis endlich
der „weiße Engel“ serviert.
4.Tag: Kutschfahrt beim Michelbauer mit zwei herrlichen Rossen, die
Fahrt und die grüne Landschaft genossen. Zünftig klang die Kutsch-
fahrt aus, dann gab es in dem schönen Haus Brotzeit - Witzchen und
Musik, lachend machte jeder mit. Später im Hotel dann angekommen
wird Kaffee und Kuchen zu sich genommen. Vom Hotel für uns bereit
natürlich haben wir uns sehr gefreut.
5.Tag: Koffer waren schon gepackt, als wir am Morgen aufgewacht.
Wehmut hielt uns gefangen, als auch noch Eichhorns weggegangen.
Winke, winke noch am Bus, leider war es für diesmal Schluss! Die
Sonne schien an all den Tagen, nur in Regensburg sollten wir etwas
verzagen doch schnell hat sich das Blau gewendet und Schirm und
Jacken waren verschwendet. In Weibersbrunn hatten wir eine schöne
Abendrast 6 Tage hat alles bestens gepasst. Wir wünschen Ihnen noch
einen schönen Spätsommer        Ihr VdK Steinbach - Der Vorstand
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Suche Putzhilfe für 3 - 4 Std. wöchentlich.
Tel.: 0 61 71 / 98 13 29

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Qualifizierten Klavierunterricht für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene erteilt - auch Englischsprachig - Tel. 0 61 71 / 279 87 69

Steinbach. Suchen 3 1/2 - 4 Zimmer-Wohnung - 80 bis 90 qm - in Steinbach,
zu mieten oder kaufen. Kein Hochhaus. Tel. 0162 / 87 404 92

Kronberg - Bestlage. Schnäppchen für Schnellentschlossene. 3-Zim-Erd-
geschoßwohnung mit Garten, Renovierungsbedürftig, 89 qm Wfl., ruhige Lage,
5 Fam.-Haus, Bj. 1972, frei, Einzelgarage und das für nur 139.000,- €

Direkt vom Eigentümer    Tel. 0172 / 99 888 23

Steinbach. Suchen Student/in oder Schüler/in, der/die unseren Sohn, 10.
Klasse, Nachhilfe in Französsich geben kann. Tel. 0171 / 863 74 52

Steinbach. Von Privat möbl. 1 ZKB, 35 qm, Laminat, Sout., Stellplatz, 395,-- €
warm + STr. u. Kt. ab sofort zu vermieten. Tel. 0 61 71 / 9 84 80

Steinbach. 2-Zimmer, Küche, Bad, 55qm, + Kellerraum und überdachter Park-
platz ab 1.10.2009 zu vermieten. Mietpreis (Warmmiete): 550,00 € + Kaution.
Lage: Eschborner Str.  Tel.: 06171 / 698 09 82

Steinbach. Ein sehr gepflegtes REH mit Grundstück - ca. 330 qm - mit Garage
von Privat zu verkaufen. VB 310.000,- €. Tel: 0 61 71 / 866 75 70

Wolfgang
Johannpeter

† 23. Juni 2009

Wir danken allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum  Ausdruck brachten.

Besonderer Dank
gilt dem Praxisteam von Herrn Dr. Orth 
für die jahrelange ärztliche Betreuung

sowie dem Pflegedienst von Frau Ute Sam
für die aufopfernde Pflege.

Im Namen der Familie Johannpeter

Steinbach (Taunus), im August 2009

Ich habe euch nicht verlassen,

ich bin nur ein Stück vorausgegangen.

HERZLICHEN  DANK

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

SUSANNA REICHARD

ALOISIA 
LANG

† 29. Juli 2009

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Achtung ihm entgegen gebracht wurde.

Elli Heinrich
geb. Matthäus

* 25.03.1927    † 12.08.2009

Herzlichen Dank an alle,die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleiteten.

Einen besonderen Dank an Herrn Pfarrer Werner Böck für

seine einfühlsamen Worte.

Im Namen aller Angehörigen

Margit Gönsch und Gerhard Heinrich

Steinbach (Taunus), im August 2009

Wir trauern um unsere Oma

Marie Beck
geb. Rabel

* 09.03.1913          † 17.08.2009

Jutta und Oliver André

61449 Steinbach (Taunus) · Niederhöchstädter Straße 18

Trauerfeier und Urnenbeisetzung, Freitag 28. August 2009, 

um 9.30 Uhr auf dem Steinbacher Friedhof.

Herzlichen Dank

Danke sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme durch Blumen und Geld-
spenden zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 

Christa Voll

Hellmuth 
Voll

† 14. Juni 2009

An alle Kundinnen und Kunden.

Nach 52 Jahren im Friseurberuf möchte ich mich von
meinen Kundinnen und Kunden verabschieden. Es
fällt mir nicht leicht diesen Schritt zu vollziehen,
aber es ist auch jeden Tag etwas beschwerlicher im
Laden zu stehen. Am 19.09.2009 wird sich meine
Ladentür für immer schließen. Ich möchte mich für
die langjährige Treue bei Ihnen bedanken und hoffe
auf Ihr Verständnis.                     JJoohhaannnnaa  BBööhhrreerr

Bahnstraße 21
61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 / 718 71

Herzlichen Dank
sage ich hiermit allen Gratulanten,

die anläßlich meines

85. Geburtstages
mich mit Glückwünschen erfreut haben.

IRMGARD WERNER
Steinbach (Taunus), im Juli 2009

Danke
allen Freunden, Gratulanten und Helfern für die über-
aus zahlreichen Glückwünsche, die vielen Blumen
und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag

Ich habe mich von Herzen gefreut.

Christa Scholl
Elkerhausen, im Mai 2009

Jugendwaldgottesdienst am 13.09.2009

Die Waldgemeinde

Es spricht: Pfarrer Ralf Fettback, die Jugendreferenten Elke Schlemm und
Steffen Pohlmann vom Ev. Dekanat Hochtaunus zum Thema: Gottes
Liebe, unsere Lebenskraft ? ! 1. Johannes 4,16 b
Wie, und auf welchem Wege erfahre ich diese Liebe? In welcher Form
wird sie unter uns konkret? Wir wollen nicht in der Theorie stecken blei-
ben! Treffpunkt: Franzoseneck vor der Ravensteinhütte am Sonntag,
13.09.2009 um 12.30 Uhr. Hauptmotto ist die Aufforderung weltweit und
konfessionsübergreifend an alle Kirchen: „Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung“ umzusetzen.Reinhard Düsterhöft Tel. 06171-
22999. Gehbehinderte dürfen mit dem Pkw kommen, sonst vor Klinik Hohe Mark parken.

Liebe Steinbacher
Musicalfans,
am 6. Juli 2009 haben sich 60
Kinder im ev. Gemeindehaus
getroffen um abzustimmen,
welches Musical wir demnächst
einstudieren werden. 
Das Musical, das die meisten
Stimmen bekommen hat, war
"Die chinesische Nachtigall".
Das ist ein wunderschönes Stück
von Andreas Schmittberger, ein
Musical nach dem Märchen von
Hans Christian Andersen, mit
lustigen und Ideenreich einge-
bauten Rollen, bei dem Kleine
und Große mitmachen können.
Obwohl wir bei der Vorstellung
der Musicals diesem Musical zu
wenig Zeit gewidmet haben,
versichere ich Euch, dass ihr
Spaß beim Stück haben werdet.
Die Anmeldungsformulare wer-
den in der ersten Schulwoche in
der Schule und in den Brief-
kästen verteilt. 
Wir werden Anfang September
mit den Proben anfangen und
danach finden die Proben im-
mer montags im ev. Gemeinde-
haus von 16.00-17.00 Uhr statt.
Kommt einfach zur ersten Probe
und lasst Euch überraschen, wie
schön das Musical ist.                   

Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgs-

gemeinde Steinbach

Dass bei der TuS Steinbach 1885
e.V. das Thema Rassismus keine
Chance hat, verkündet nun auch
ein Schild an der Friedrich-Hill-
Halle.
„Kein Platz für Rassismus!“
steht dort nun schwarz auf weiß.
Norbert Möller, Vorsitzender der
TuS, brachte das Schild während
des Tages der offenen Tür an der
Halle an. 
Der Verein will damit eine Sig-
nalwirkung gegen Fremden-
feindlichkeit setzen. 
Diese Aktion unterstützte als
Botschafter unser Bürgermeister
Peter Frosch und der Vorsitzende
der Aktion Kein Platz für Rassis-
mus! e.V. Mischa Zöller.

Norbert Möller

Kein Platz für Rassismus!

TuS Steinbach

Steinbach. 1 Zi.-Wg. in Steinbach, 43 qm, 1. OG, EBK, Dusche/WC, Parkett,
Loggia, Waschmaschine + Trockner, Industriewohngebiet, 5 Min. zur Bahn,
350,00 € + 80,00 € NK ab sofort von privat zu vermieten. 3MM Kaution. Ab
Montag, 31.8.2009 telefonisch erreichbar. Tel: 06171- 74048 · Tel: 06174- 23 675 


